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bif gu Diefen 67 vortrage.
Nordhaufen, in verlag des maifenbaufes,
gedruckt bei Job, Auguft Coler,1749,
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SHodsuehrender Lefer!

§§S‘ei( idy nach erfolgten ableben Des
o wohlfeligen Herrn Paftoris Hedde-
tig, an ifrer (fate diefe nachridht aufaufes
gen midy genothiget gefeben , fo iff e8 ge
fcbehen, Dag diefes buch anieko ettvas fpa-
ter alg fonft gedrudt werden Fonnen; ¢E8
fehlet aber an Ddiefen buche audh die ge-
wohnlidhe vovrede, und jtoar damit twegen
vegregifters uiber die 12 fezten vorerage, dee
aufroandin ettvas gefoabhret werde: edody
foll in Denen folgenden vortragen iedesmals
{en eine vorrede wieder erfolaen, GOLt ges
vende deiner im beften.
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Werseichnip derer woblthater, mit
toelchen milde herBen unfere waifen vom
1 Jul, bif jum 31 Dec. Des 1748 jah-
ves evquicket und erfreuet
haben,

Julius anno 1748.

ent Jul. 4 g, tberveichete einwoblthditer aus
Duderftadt denen waifen mit dem begelyr,
ihn in der waifen andadytiges gebetl mit
einzufcdhliefen.
en 2 Jul. Einen Eorb voll fallath lief ein ges
neigter freund uberbringen aus dem Altens
dorffe.
Oen 3 ej. 4 or. bradte eine dyriftliche freuns
Dinaus S. Jacobin einem jettel Des inbaltes :
“ Die waifenfinder wollen in tlhrem gebetle
; GOt das anliegen einer mit und meaen ilys
ver Eipder und mannes beflemten perfon
vortvagen, wnd e Allerhdchiien hirffe und
D) i (27
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eleichterung aus diefer ihrer betriibnif und
beErdncEten juftande, ju erbitten belfen, in
ver juverficht, SOt werde eg erhoren,
en 4 ¢j. Cinen Forb voll fallath fendete cine
austodrtige gutthdterin qus Cundbaufen.

Qensej. 4 gr. wurden denen taifen qus
S. Blaf. jugeftellet, mit dem vetlangen, fir
eine frau , welche in geburths fhmersen
hart darnieder lag, SOt um bilfe und
gliicEliche entbindung angurufen,

Den 6 ej. 15 fibichen gur bier und eine butte
volldiinne bier , verehrete denen waifen ein
woerthes ehepaar aus S, Bla’,

en 7 ¢j. 6 gr. gab ein fieher freund aus S. Ja-
cobi Denen waifen mit der etinnerung,
GOtt judanchen, Dag er ibn und die bei ilym
getvefen aus einer augenfdheintichen lebenss
gefabr ervettet habe.

engej. 4gv. weldhe ich von iemanden aus
S. Petri,um bei deren einfendung das waifen
gebeth fir diefe perfon ju verlangen,erhalten
unberfcictte ich an diefem tage. Sngleichen
empfiagen die toaifen 1 paar neue maddhen -
fchue bon einem getreuen ehemann ausS.Nic,
um fize fein gefegnetes weib um eine froblis
e entbindung SOt anjurufen. Nidht we,
niger tourden auch von der raths-fabigen
fdyubmadyer-giilde 12 gr, jum unterhalte des
rer waifen eingefendet.

Den 9 ¢j. Mit einen paar newen Enaben.fdyuen
beleidere ein waifen-Find ¢in recht{dyaffes

nee
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net freund aus S. Nicol. und empfabl fich ibe
tem andachtigen gebethe. ld)tmullget
fiberbrachte eine unbcfante mobltlmtcrm

1 fhff1. rocfen, in der Hoffnung, SOt wers
De Das waifensgebetl erhdren, und 0as leche
sende erdreich mit einem frudytbabren vegen
befeuchten.

Den 10 ¢j. Einen frifhen fallath {dhencete des
;ﬂwn mwaifen ein gutes hers aus Sundbaus
en.

Den 11 ej. Durd einem {dheffel Forn erfreuete
Die woaifen ein werther dhrifi aus Srofens
GBechfungen und tberlief fich derfelben
gebeth. Jngleichen exhiclten die waifen aus
S. Jacobi 2 gv. um fly einen fungen menfchen
mbltten

Deniz ej. Einelhol; fu[)re von drittehalb mals
ter licf ein geneigter gdnner aus S. Blafii des
nen waifen ohne entgeld berein fubren.
Nidyt woeniger lief ebenfald durd) fein ger
fchirre beforgen ein beliebter gdnner qus S.
Blafii eine freie bolzfubre von drittehalb
malter. Sngleidhen {chenckte noch einvedlis
dher freund qus S. Petri Denen moaifen das
fubrlohn von 5 malter holy, weldyes er mit
moei vierfpdnnigen wagen herein gebradht.

Den13¢j. Einbhalb mandel heringe verehrete
Denen waifen, eine woblthdterin aus S. Pet.

Den 14 e Mit cinem geridhte {dyetne flei{ch

fpeifetendie waifen, und empfablen fich devs
3 fels
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felben gebeth ein neues ehepaar aus S. Jacob.,

Denise). 2 gr. gab eine liebe freundin aqus
Dem Altendorfe und verlangete derer twais
fen gebetly.

Denisej. 29t sut dancfbarfeit, daf GOt
regen gegeben und das fdhwere donnerroets
ter abgeroendet, bradhte ein freund aus Hets
mannsacter.

Den 17 ¢j. Cinmandel neue bevinge fdyericbeen
ihrer guten geroobnheit nach roohlthdtige
eheleute qus S. Nicol,

Denigej. 3 paar [ederne hofen verfertigte olys
neentgeld ein guter freund aus S. Blaf.

Denzoej. 6gt. erbielten die waifen fiivein
Frauctes Find ju bitten, von gefegneten freun:
Den qus S.Blal. Gngleidhen empfinigen die
waifen einen fcheffel forn von geliebten hdne
Den aus dem Altendorfe.

Den 21¢j. 6 gr. wurden cingeteichet vomFrauz
enberge , um eine Francfe fechsroddynerin
GOt im gebetly anjubefelylen.

Den 22 . Mit einem handforb, voll Firfchen
erfresete die voaifen, als fie auf dem geierss
berge fich eine verduderung machten, ¢in ges
ehrter freund aué S. Blafii.  Und da fie im
begriff roaren juriict ju Eelyren, fo rufete fie
ein frommer liebhaber der waifen aus S.Blaf,
in feinen garthen, und ndthigte diefelben jos
bannis - und ftachetbeeren abjupfiticten, [o
viel ihnen gefdllig war.

DOen23 ejy Mit 2 neuen hiiten beFleidere die

Wl
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waifen jur dancfagung fir die gluctiche
entbindung feiner erthen chegattin , ein
erfreucter mann aus S. Nicol, Kngleichen
empfingen die toaifen 1thl. alsein vancfos
pfer am gebnrthstage einer farnehmen gons
nerin aus S. Nicol, roeldhe fich jugleich ihyrem
ferneven gebeth Qibetlies.

®en 25 ¢j. Mit einem handEorb voll ammern
erquicEte die oaifen ¢in vechtfdhaffencs ehes
paat aus S. Nicol,

®en 26 ei. 12 gt. wurden von einem unbenans
ten abnner aus S. Nicolai gefendet, und 248
fernere waifen-gebetly begehret.

Den 28 ei.2 gt. exhielten die waifen; eine flics
bitte fiiz eine febr ErancEe jungfer bei GO
yu thun.

Den 29 ei. Mit einer hatben donne guten bier
(abete Die waifen ¢in mildes chepaar aus
S. Blal, und empfab! fich derfelben gebeth.

Den 30¢i. 10 gt. empfingen die twaifen von
petriibten iedod) unbenamten eltern, ihr 10
idbriges Bind mit indas mwaifensgebety eins
sufchliefen, Daf e8 SOtt durdh feinem beilis
geuéj:n‘ru‘bcrgetmifo regicren toelle, dag
¢é nie indDag unglict verfalle , el des ihm
bife feute in voraus anEindigten , AU
fdyeten und gdnneter.

Denziei. Jur 2 gr. femlen ethielfen die
waifen 3u einem gefdhenct von beffdndigen
woblthdtern aus S. Nic,

U 4 Au.
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Auguftus anno 1743,

Den1 Aug, 4 g, Tief ein unbenamter freund
aus Singeroda einreichen und begelyrete in
einem befondern hauscreu derer waifen
andadtiges gebetly.

Den2 ej. Einen fdheffel neues Forn fendete e¢is
neanfebulidye witbe aus S. Blaf: Kngleis
den fdhickten aucfy 3ftibichen gut bier und
eine butte diinne bier wetthe chegatten qus
S. Blaf;

Den 3ei. 6gr, uberbradhte eine fromme wits
bevom Strauenberge denen watfen mit dem
begebren, GO angurufen , daf er noch
ferner allen fchaden von diefer lieben vaters
ftadt abwenden wolle. Jngleidhen verelres

ke etuen hatben fcheffel Forn und empfabl fich
Derer waifen anddadytigem gebethe eine
ehriftl, witbe vom Jtauenberge.

Deng ei.ggr. frellete Denen oaifen ¢in fieber
bater qus S. Nicol, 3u, fein febr Erancfes
fobulein mit in dag tvaifensgebeth einjus
fchliefen. E)?td)tmenigerrenbeteel’nemob[-
geneigte witbe aus S, Nicol. denen mwaifen
X6 gr, und verlangete derfelben andddtiges

gebeth. Jugleicher jeit empfingen aud die

1oaifen von einer jungfer aus dem YAltendor.
fedor. in einem iettel Des inbaltes ; Cin
arm betribteg maddhen erfuchet die lieben
waifen ihre betriibe eltern und ficin ibyr ane

Vadtiges gebeth eingufchliefen, daf fie lpcc

ieo
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be &Ott,in ihrem fdhveren ungliic troften,
und hrafabeo far foldpen betriibten trauerfdls
feningnaden bebiiten wolle. Suleyt erbyirelten
die waifen nodh 49t.und ropf.oon einem jung:
gefellen von Srofen Lechfungen , weldyee
ugleid) umdas waifensgebetl tn feinem bes
fondern antiegen bath.

Densej. Miteinem fcheffel neuen Forn vere
forgte Die waifen und verlangete in iyrem bes
fondern antiegen der roaifen gebeth eine offts
mablige woblthdterin aus S. Petri, B
Dem fpakieren gehen trdncfete eine freundin
aus dem Altendorfe die waifen mit 2 fibis
then brethyan; und nodein rerther freund
aus S. Nicol, erfreucte die waifen, nadydem
eribrem fingen jugehoret, mit abgepflickten
Fivfhen.  Ebenfals empfingen bet dem fpas
Gievengehen von geliebten gdnnern die wais
fen 4 bouteilles breilyan.

| Den 6¢j, Mit 3 fribidyen guten bier erquickte
Die waifen ein wabrer freund qus S. Blaf,

| Den 7 ej. 6 ftibidhen gut bier fendete denen
waifen ein rechtfchaffenes ehepaar aus s.
Petri,

| Den g ei. 16 gr. fiberbradyte cine beftdndige
wobithaterinqus S, Peeri, und empfabl fidy
und die licbenibrigen beiilyrem einjug in ihe
neucrfauftes baus in Das waifensgebeth.
Kugleicher fendete ein galyr gemachtes fchafs
fell feiner guten geroobnbeit nach ein liebhas
bev dev waifen aus S. Nicol.

Uds Deng
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eni g ej. Mit einem bandEorh voil guter birne
erfreuete die waifen ein toerther freund aus
Dem Altendorfe. Nicht weniger fpeifete die
waifen mit einem mandel neuey beringen
¢in geliebter wohlehdter aus S.RBlaf, s
gleichen beEleidete ein waifen-Eind mit einer
neuen Enaben « miige |, ¢in mehrmabiiges
wolylthdter qus S, Blal,
Den 10 ei. 7 gr. 4 f. iberbrachte und verfans
gete Derer waifen gebetl) ein frommes bers
aus S, Blaf.  Gngleichen gab 4 or. GO .
fiiv die genefung ilyrer ficben gefehmwifier ju
dancken eine unbenamte band vom [ande.
Nidyt weniger empfinaen die waifen 2 gr,
einen Erancken maun qus dem Altendorfe
mitin ihr gebetly eingufehlicfen.
Den 1xei. Frifche gurcken yum fallath verehres
fe denen waifen cine gute freundin aus dem
Altendorfe.
Denzei. 2 gt. iberbradyte und empfabl fich
ver mwarfen gebeth ein haudrercEsepurfche
auss. Blal. 6 ftibichen bier fchencEte und
aiberlicf fich Dem waifensgebetl ein erthes
ehyepaar qus S. Blaf;
Den1zei. 1thlalgibr gerwdhnliches gelitbde
veichete Denen waifen und begelyrete Derfels
ben gebeth cine  dyrifiliche predigerswithe
aus det graffidafft Hobenjtein. Snaleichen
20 Deue beringe erhielten dDie wailen von eie
ner guten moblithdterin aug S. Petri. Rule;e
ubergab denen waifen 4.9t nnd beget)brcte
(473
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derfelben anddchtiges gebetly, eine entfernes
teju l\ ‘1 aus J\\lll\ ¢it.
en

®en 14 e, .ml geld und ein ek gelbes band
fendete denen voaifen ein aenergter freund

aus S. Petri. 5 bud) pappier lief denen
waifen threr guten gevwobubett nach iuftellen
eine beftdndige woblthdterin vom  Srauens
btlgs

cen 15 ei, Einen trageford volf {hmincfes
bobynen lief Denen waifen tberbringen eine
fleifigehand aus demr Altend otfe. Dess
glerchen iberbradyte2 gr. und begehyrete 1hre
yerthe und todEranche freundin mit tn vas
waifen » gebeth eingufdhliefen eine chriftin
aus dem Altendorfe.

QDenise.. 2gr. 8 pf. fiellete denen waifen ju,
ur*bcmpm (fich Derfetben aqebeth ein augs
yodttiger fandmann aus Pufileben.

QDeni7ei. ggr. verchrete ein fremder und uns
befanter herr , als er fich in Dem waifens
baufe evum fubren lie.

Den 18 ei. Mit cinem eimer guten bier trdna
cEete Die oaifen eine gefegnete witbe aqug S,
Nicol. Sngleichen fiberbrachte 4 or. alsdie
etfte einnahme , in feinem neu erfauften
baufe, ein hieber freund aus S. Petrin Niche
oeniger gab 3 gr. eine unbenamte hand,thren
folyn mit in das waifenrgebeth einyufchliefen,

Oenigej. Mit einem fhocfe gebleidyrer wers
cEen und fldchfencr feinwand befchenctie die
waifen) und empfabl fich devfelben andichs

fis
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tigem gebeth eine vornehme witbe ausS.Blal, |
Cine jalyle gebleichten jwitn gab denen waie
fen, und begelyrete derfelben gebeth eine pas

;er;mb mutterlofe waife aus dem ltens
otfe.

Denzoej. 1 rthl. verehrete denen waifen und
uberlicf fich derfelben andddhtigen gebeth ein
beliebter gdnner aus Kemjidot. 4 Gt. wute
Den Denen toaifen gefdhiete, eine freundin die
fich in barten geburths-fdhymergen befand,
OOt im gebetl mit angubefeblen, aus S.
Blal. 1 gr. wurde gefendet SOt¢ ju dans
cfen fiie die gnddige ethorung Des gebeths
undglictliche entbindung, qus S. Biaf;

Den 21 ¢j. 12 gr. (dyickte ein austodrtiger
freund aus der Steine denen mwaifen, ibmin
fc_menj vorhaben mit in das waifensgebetl
etnzufchliefen.

en 22 ei.4 gr. wurden denen waifen juges
ftellet, eine chriftliche voitbe aus dem Altens
vorfe, beiilrer grofen fchachheit G Ote mit
anjubefeblen.

Den 23 ¢j. 1 fdheffel Forn rourde denen waifen
#us oer graffichafft Hobenfiein von einem
unbenamten junggefellen gefendet , mit dem
begehyr, SOt anjurufen, vaf ihm SOt
in feinen befondern umidnden gliicE und fe-
gen geben rolle.

Den 24 ¢i. 1{chocE flachs brachte eine liebe
mutter aus IGoffleben, ibhre todhter bei ihrer

{chroane
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fdyrwangerfdhafft dem waifensgebeth mit cin,
suverfetben,

en 25 ei. Einen neuen hut ur dancEbabyFeit,
Dag GOttt das waifensgebeth erhdret , und
ihm feine vorige gefundbeit wieder gefhens
cEet, verehrete ein guter freund aqus S. Ni-
colai.

®en 26 ¢i. 6gr. lief ein befidndiger roohlthds
ter aus dem Altendorfe Denen waifen eine
handigen, und empfabl fid) bei feiner grofen
letbes:(dhroachheit in Das raifensgebetly.

Oenz7ei. Einenr f{dheffel neues Forn liefen
Denen twaifen suftellen, und verfangeten ibe
ferneres gebeth mwoblthuende eheleute qus
Dem Altendorfe. 4 gr. empfingen die waifen
ineinem gettel Des inhaltes: Hiertiberfens
veich als eindanct - opffer 4 gr. daf mir dex
liebe Ott 3wifchen s und 6 ulyr eine iunge
todhter und fobn gefdyenclet , und verlange,
mutter und Binder mit in das waifensgebetly
einjufdhliefen.  €in paar neue mddchens
fdhue fendete Denen waifen ein mwerther
freund aus S.Nicol. 4 gr. wurden an die
waifen gefdhicft eine patientin qus S, Jaco-
bidem mwaifen«geberh mit einguverleibens

Den28ci. Mit einem paar neuen madchens
fdhuen beFleidete die waifen , und begehrete
veren gebeth fite ein felyr ErancEes Eind , ein
redlidyer vater aus S, Petri. Angleichen em-
pfingen die waifen 24 ¢llen weife fdyleficrs
letnmoand mit einem jettel 0¢8 inhalts; Des

nen
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nen biefigen waifen-Findern werden Heifoms
mende 24 ellen weife feblefier~ einwand yur
vermehrung ibhrer weifen widfde gefchenchey
und daflr ein anddchtiges gebetly fiir mid)
und die metnigen verlanact. MNordly, Den2g
Aug.1748. Zulest fpetfere nodh die waifen
mit sopaar frifden pfennigsbroten , und
berlangete devfelben andddytiges gebetly ein
d)rl'tll;()er freund aus S. Blaf,

f@ean.‘(‘fme Denen toaifen beftandig ges
neigre witbe qus S. Nicol, flllete an diefermn
tage thre Fdunichen mit gutem bier.

Oen3rei. 4 gr. als ein geliibde fberbrachte,
und begebyrete fiie fidy und die ibrigen das
1oaifensgebeth eine beftdndige wobithdterin
Qus S. Jacob.

September anno 1748,

©Oen 1 Sept.rathl. Gberfendete ein frommes
ehepaar aus S. Jacobiund evinnerte die wais
fenibe fehyr Eranctes tdcyeerlein in ihr.gebetlh
mit einufdliefen
en 2 ei. 8 ar. empfingen die waifen von cinem
gefreuen ehemann von der &alge mit dem
begelyr, fein eheweib bei iyrer grofen fchwachs
heit SOt tm gebet mit angubefellen, Sne
gleichen ethieften die waifen 1 rehl. von eis
nem fvoblaencigten chepaat qus S. Jacobi,
GOt angutufen, Daf er ibhnen aefundheit
und fegen in thremneuctFauften wobnbaufe
veriethen wolle,

http://purl.uni-rostock.de
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Den3ej. 49 uberbradyte, und empfabl fid
Dem waifensgebeth ein jungaefelic von Urs
bad. 2 maas landswein fendeten gechree
freundeaus S, Nicol. einen Erancken waifens
Enaben damitumfhldge sumadyen. 2 gr.
fendete von feinem verdienten lohn und vers
fangete Dev waifensgebetl ein wolylthdter
vom Srauenberge.

en 4 ej. 4 gr. gab cine liche mutter aus S.
Blal. thres Erancfen Pindes mitin demvais
fen-gebeth 3u gedencfen. €in paar neue
Enaben-fdyueerhiciten diewaifen von einem
werthen ehemann qus S. Nicol. weldher jus
gleic) fein Eranches eherweib Dem waifensges
beth iberlicg. Sedhs ftibichen gut bier und
swel eimer diinne bier {denclete denen waix
fen cin gefegnetes ehepaar, aus S. Petri,
s vthl fiberveichte felbit eine gutthtige hand
aus S. Nicol. ju ¢inem mercEmabl Dag fie bei
Der verdnderung iljrer haushaltung an die
waifen gedddhten, diefetben {ollen aber auch
ihrerin ilrem gebeth gedencten, daf SOte
gnade und fegenin ihrem vornehmen verleis
ben wolle,

Oen sej. mit guten birnen und iohannis-bees
ven labete die waifen, und empfall fich bei
ihren betrdngten umftdnden in das waifens
aebetl eine chrifilidhye witbe, aus S. Blaf;
2en 6 ¢j. 2 gr. gab denen waifen, GOt um
gllicliche entbindung feines ehetveibes ans
gurufen, ¢intreuey ehegntte, aus s, Blas,

<1
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®en7 ei. 8 gr.wurdenin der abendftunde eine
gereichet, der dabei befindliche jettel lautet
alfe:  Nordbhaufen den 7ten Sept. 1748,
e fibergebe biermit denen armen roaifen
gav. als ein jahrlich gellibde o SOtt er
gen meiner immer anbaltenden ErancEheit
nod fexner das leben verleihet. HEer wenn
teabfaldaift fo fucht man dich. Sy bitee
mir derer lieben waifensgebeth qus, SOt
dutvirftes ethdven ! amen.

Qen g ej. ein balb fchock alte Fdafe und einen
batben fcheffel fals verehreten f1ebe eheleute
aus S. Nicol. Ott ju bitten, daf et ibhnen
in threm bhoben alter beijiehen, und ihrem
glauben ftdrcEen und vermelren wolle.

Qengej. 4gt. urden mit dem begehr denen
mwaifen yugeftellet, eine febr Francfe frau in
Das toaifen-gebetl mit einjufchliefen, vom
Stauenberge. 8 gr. fibergab mir ein gus
ter freund fiir die waifen, foldhe ju evinnern
bei fo unertoarteten woblthaten SOt Juels
ten, diefes lied anjuftimmen ; Solt ich
meinen SOtt nicht fingen 3¢.  Jngleidhen
verehrete denen waifen 4 gr. ein dhrijiliches
bers aus den Afrendorfe.

Den 10 ej.8ar.famen von unbefanter hand,eine
febe Francfe frau bei ibyrer grofen leibess
fdhadybeit mit in das waifen-gebeth einjus
{chliefen. 16 gr. rourden vom [ande Denen

waifen gefendet, eine chriftliche frau beiib-

ver: fchroangerfehafit. SOt an;ubefeb!enb,
un
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und ihn um glicEliche entbindung angurys
fer, 12 gr. lieg denen waifen juftellen und
empfabl fich derfelben andadhtigem gebeth
¢ing gencigte gdunerinaus S. Nicol,

®en 11 ¢j. 6 gt. empfingen die waifen flir ein
feyr frances Eind ju bitten von drifilichen
eltern vom Jrauenberge. 2 gr. erhielten die
mwaifen, einem{ehr Erancten mann und defs
fen ebeeib dem waifensgebethe einjuvers
[eiben, vom Fraueuberge. 4 gr. jur dancs
batBeit fiir die erhdrung Ded waifenzgebeths,
daf GOt einer Erancten frau guddiglich ges
bolfen, und jueitier erinnerung, mwiederuns
einen FrancEen mann und junggefellenin das
watfencgebeth einjufdhliefen, tourden denen
taifen eingefendet von der Salbe. *

* A diefem tage bin ich M. Auguft Ridyard
Culbardt, gedirtig von Altenburg als jeits
beriger Diaconus ju S. Petri von Der gemeina
Deam Frauenberge jum Paftore einftimmig
eriwehlet worden. Dom. X VI p, Trin.biele
te 1y metne abjugsepredigt am Petergbers
ge. Dom. XIX p.Trin. aber meine anjugss
predigt am Frauenberge, nachdem Fhro
$HodyEdel. der Herr Secretarius Filder ald
Naths deputatus midh in einer anginehs
men tede inveltiret, und unfer Hochwiirdis
g¢s haupt Des geiftlichen ordens, der Here
Paft, Prim. Stange, weldyem SOt als eis
nemalyre aierde unfer% Minifterii nod) fans

g¢
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Den iz ej.12 gr. gab dem waifensvater als die
Einder fpatieren. gingen thuen dabei ghitlich
3u thun, ein gefiebter freund aus S, Jacobi.
30t iberreichete auch bei diefer gelegenbeit
ein dhriftticher mann vom Frauenderae, als
er fich aber ibre foblieder, toeldhe fie im freis
en felde SOtt ju ehren anftimmeten, erfreus
ete.  Kngleichen trdncfete mit 8 bouteil-
les breihan die waifen, undvergniigte fich
fiber die grofe anjalhl derfelben, ern redlicher
woblthdter auf demHammer.  Und mit eis
nem Forb voll molyren befchencfte die waifen,
und verlanaete derfelben gebetl)y ein frewnd
untet dem Hammer,
Den13ei. 2 gr. erhielten diewaifen, eine Frans
cEe fraumit in Das waifen-gebeth einjufdylics
feny aus S. Jacob. 4 gr. wutden denen
waifen jugeftelet, SOttum fegen und ges
fundbeit in dem neuctbaufften haufe anyus
tuffen, aus S. Nicol.  Dier jur Falten
fcbate empfingen die twaifen von dyriftlichen
chefeuten aus S. Nicol.  Mit rund 1 halben
fcheffe! buch-weiten befd)cncfre'il)rergﬁrigm
gerohnheitnady und dberlief fich dev m;u-
en

ge seit bei allen hoben woblfeyn erbalten wols
le, durdy ein rechtes mujter einer exbauiichen
und ribrenden rede, die introductions-
predigt gehalten. Fdy habe diefen heil. ams
te bif sum 21 Sanuar. 1749 nad)der von
, OOt verlichenengnade vorgeftanden.

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1688773967/phys 0022




& 1 B

fen gebetl eine fromme witbe aus S, Nicol.

®en 14 el §ar.von dem erjien fegen, weldhen
fie durch & Ortes ghite auf dem marcfte exs
balten, liefen ftebe eheleute Denen roaifen jur
fiellen aus S. Nicol,

Den1s ei. Mit 1 paar neuen Fnaben-fdhuen
beEleideten ein waifensEind ein dhrifiliches
chepaar aus S. Nicol.

Den16 ei.2gr. wurden aus S.Nicol, libers
bracht fix einein dienfien ftehende magd ju
bitten.  Cinen fcheffel mweiben verehrete des
nen waifen ein offt wollthuender junggefelle
aus Srofen erther, SOt um beiftand
in feinem gang befondern anliegen anjus
rufen.

Den17ej. Anderthalb fd)cﬁc[bxrne fehencFete
Denen voaifen ¢in bejidndiger tooblthater
qaus S. Blaf.

Deni1gei, Mit einem fchock alten Edfen vers
forgeten die taifen e geehretes ehepaar aus
S.Blaf, Miteinem handEorb voll yetfdhen
erfreuete die waifen eine austodrtige walre
freundin aus Haberungen,

Den 19 ei. Einen fcheffel gerften empfingen die
waifemmaus S. Blal, miteinem jettel De8 ines
baites ¢+ Kch fchrcfe unfern waifen einen
fcheffel geryten, mut bitte , fie wollen mit
mir den barmbergiaen &GOt dancfen , Daf
er mir mein toentges auf dem felde bat

retchich aefeauet und bewalyret. Nordhaufen
Den19Sept, 1748, 4 or.dbetbradyte , und
, D2 bes

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
QE SlElcticl Jrosdok/ppn1688773967/phys_0023 UFG



& 20 B

befabl fidy und feinen nunmelyeo go idhris
gen vaterin der waifen anvddytigem gebetl
einiunggefelle aué S. Blaf;

Den20oei. 1rehl. hberreidhte Demvaifen - va-
teveine woblthuende freundin - aus S, Jaco-
bi, diemdddhen damit su Eleiden , und bes
gebrete Devwarfen gebetl) als eine crenpe
tragerin.

Denzt ei. 2 gv. und cin mandel eier gabdenen
waifen eine gute hand aus Krlimteroda, und
bertangete dever waifen'gebetly in ibren 10Qis
gen befondern umitdnden. 2:gt. 4n einem
pectel Des inhalts: EineFrancke mit leibess
fhmerten befallene petfon fehencht SOt 34
ehren denenaifen |, fie in Dag watfenrges
beth mit cinjufchliefen, gibt GOt aefunde
bett, fovird ein-melyreres erfolgen ) OULde
Denenwaifeu jugefteliet vom Srauenberge.

Den 22 eis 2gr. afs ein geliibde fendete von

Dielen ein bei Striegau verroundeter fols

Daty SOt udancfen , da er albier wies

Devum gliicElidh gelyeifet worden. Einpaat

neue maddyensfdhue verebrete ein wabrer

freund qus S. Nicol. undfiberlief fich dem

waifensgebetly, A

Denzgei. 12 gr. erhicltendietwaifen von eis

nerchriftlichenwitbe vom Frauenberge , fie

inibr gebetly mit einyufchliefen. =2 or. flibers
veichte eime freundin vom Srauenberge, und
verlangete derer1aifen gebetl bei ibren ietis

90 umftdnden.

Den
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QD¢n 24 ei. §.ar. wurden denen waifen cinges
bandigetaus S. Jacobi einen febr Francien
mamn bei feinen fdymerghaften umftdnden
dem waifencgebetl mit einjuverleiben. 6 gr.
wurden tberbradyt S Ott ju dancfen , daf
er etnen mann  benebyt feinem fweibe und
tunggefelien von ihyrem Francfen: (aget wics
Devaufgeholfen. von der Salse.

Die bufitagesscolieéte, weldhe am 25 Sept.
aus Denen vor Denen 6 evangelifdhen Five
dyen gefeyten becen ; exhoben worden,bes
trug folgendes ;

vthl, gar. pf.

a1t S. Nicol, ’ 13126
s S.Blaf] ¢ g (o BBl
¢ §, Petri ’ s 4. 9.7
s S.Jacobimit2 3sttelnab, 7 9 9
¢ B.Mar, in monte 3 19 9
¢ B. Mar, in valie 2. %5
Summa 40 18 6

a) Sudiefews jettel fafman Diefe worte : Jch
bitte mit Dever roaifen gebeth aus um fegenin
meiner nabrung , ich mwerde ein mehreres.
thun, & Ott wolle 8 erhbdren 12 ge.

b) Sn diefem gettel roaren 4 gr. und Diefer ina
halt: ficben waifen tuffr dodh den [lieben

SOt mit mis an, D%& ev ferner mein gnds

2 vl

o
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diget &1t feyn, und mein rob! ferner um
€hriftt willen befdrdern wolle. b il
eurer nichr vergeffen.

Den26 ei. 16gt. fiberreichete dem waifenvas
ter bei abhohlung der collette ¢ine betriibs
te witbe bom Frauenberge, der daber befinds
liche gettel faffete dicfe tworte in fich : by ties
ben waifen betlyet ¢in anddchtiges vater uns
fex fite mich und meine Eleinen waifen , dag
Der barmbersioe SOt und Vater im hims
meluns doch nidyt verlaffen roolle, meil ie
in Der frembde [eben und von menfdhen vers
laffen find, ich weif das gebetly derer witben
und waifen wird SOt erhdren, Sur 2-gr.
brod als ein gellibde auf dgs quartal Crucis
fendeten Denen maifen qute eheleute aus
S.Nicol. g gr. fiberfchicEee eine dyviftliche
witbe aus S. Nicol. und fiberfies fich dem
waifen-gebetly.

Den27ei 20¢ellen 6 viertel breite leinmand

farbere hne entgeld denen maddyen ju febiic-
Beny ein freund ans dem Altendorfe.  Mit
gutem Dier jur falten fhale erquickete die
waifen , und empfalyi fich derfelben gebetly
ein beftandiger wobylthdter aus S, Blaf,

Den2y i 1 rehl. lief denen taifen juftellen,

_Mndvertagete Derfelben anddcytiges aebetly
ein werthes ehepaar aus S. Nicol. An digs
fem tage evfrenete audh eine chriftliche witbe
aus S. Nicol. die toaifenFinder mit butters

bres
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breeln und mit gofe auf denen 3 finden.
1 prertel erbfen iberbrachte eine gute hand
und empfabl ibren fehr Erancien mann in
das watfensgebetly aus S. Biall

Den29 ei. 1 paar neue gewalcfte Fnabens
firimpffe gab denen aifen feiner guten ges
tolynbeit nach ein lieber freund aus S. A\'ico‘I.
4 at. lief alg einidbrlich geliibde denen roals
fen juftellen, und emptabl fich ihrem gebetly
eine gute chriftin vom Srauenberge. 12 gt.
lie§ denen waifen einhdndigen ein offtmalys
liger roohlthater vom Frauenberge.

O&ober anno 1748.

®en10&cbr. 4 gr. wurden ausS. Jacobi it
berliefert etnem dem tode fehr naben mannin
das waifen-gebetly mit einyufchliefen.

Den 2 ei. 4 ot. erhielten die waifen fiir eine fehye
francfe frauaus S. Jacobi jubitten.

Den 3 ei. Ein gar gemachtes fhaffell fchencbes
te Denen waifen und empfabl fich threm ges
betlye ein beftdndiger woblthdter aus S.Ni-
colai.

®en 4 ei. Mit einem handForb voll birnen eve
freucte die waifen eine milde hand aus S. Ni-
col. 1viertel Forn iberbrachte und verlans
aete Derer waifen anddachtiges gebetl eine liea
be iungfer vom Frauenberge.

Den sei. Mit 3 fdhoct fladhs verforgete und
begelyrete Derer toaifen gebetly eine auswdrs
tige dod) vechtfchaffene woblthdterin ous

D 4 Das
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Daberurigen, 4 9%, als ein geliibde gab des
nen waifen und batly bei ilyrer grofen [eibegs
dhroadhheit ibrer im gebeth su gedencten efne
werthe freundin vom Srauenberge. Mit 8
ftibichen guten biet labete die waifen und
uberlef fich threm gebetly eine rechee withe
aus S,Petri,

Densei. Einen eimer boll gurt bicr fendete dex
nen waifen ein dhriftlich ehepaar aus s, Ni-
colai,

Den 7.¢i, Ein gevichee vindfleifldh fchencete
Denen mwaifen ein GOt und fein wort Ilies
bender freund qus S, Blar, Ein pfund Eurge
wolle su firimpffen verelyrete denen waifen
eine auswdrtige fieblygberin aus Elrich.

engei. Mit einem fhetfel aepffetn erfreuete
Die maifcnez’neborncbmcmttbcaus S.Petri,

Deng ei. Mit fhfft. Born verfergeten und (iber:
liefen fich bei ilyrer grofen letbes-fchmachlyei
dem toaifen-gebetl) unbenamte woblthatey
Qus S. Petri; 9Nt etnem eimer guten bier
labete die waifen ein geehrees ehepaar qug

S. Nicol. Mit einem paar neuen mddehens
fchuen beEletdete ein waifen - Find cine guge
freundin aus S. Pecri,

Denioei. 1 {dyeffel Eorn uberfchicfte, und vers
langete der moaifen gebeth ein qofebnlicher
freund aus S, Petei. 2 gt. (iberbrachte uyp
empfabl fi b dery taifensgebetly ein beftdn,
viger woblthdter qus Duftleben.

e 1x e, €in thanidhe aut bier fendete des

nen
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nen voaifen und begehrete ihr gebeth ein hodys
gefchadstes ehepaaraus S. Blal. 6 gr. ems
Phingen die warfen, eiue feby {chwadye fechs
wichnertn mit in Das waifensgebetl einjuz
fchlicfen aus S Jacobi.

| ®Denizei.Emnviertel aepffel als dieerfic fruehe
von etnem tunaen reif fiellete denen watfen
au eine auswadrtige chriftin aus Srofen
DLech{ungen. 16 gv. tbermadhte an die wat-
fenals cinaeliibde, und empfabl fich und vre
lieben ibrichen dem waifen:gebetly cine cnts
ferute gutthaterin aus Harbungen.

en 13¢i. Mit einem fcheffel apfeln exfreuete die
nhaifen und Giberfief fich threm gebetl ciu ge=
liebter freund aus Sundhaufen.

Den 14 ei. Einen forb voll mirfingsFobllick
Denen roaifen jujtelien cine gute haud aus
Dem Altendorfe

en 6 ei. 2 gr. Gberbrachte eine mitleidige
mutter aus SGrofen YBerther 1hr EFranches
tochter Eind dem waifensgebetly mit cinjus
petleiben.  Ebendicfelbe ftellete auch ineir
nem iettel 12 gr. denen waifen ju. Judem
settel [af maun diefe worke ¢ Lieben waifen
iy fiberfende cudy biev 12 gr. und bitte ibe
wollet doch mit mic SOt dem AMmadhtigen
anrufen, dager, wennes anders fein gnds
Diger wille iff, meinem Finde ju e vorigen
aefundbert und Erdften verhelfen twolle. Hat
eresuns aber nuv auf eine furge jeit geges
ben; foroolle ey bald Eommeny feine {chmers

D 5 fien
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gen verfurken und felbiges su fich aufnely-
menin die ewige biiite , dafreude dre fiille
und liebliches tefen erviglieh 1)F ju ferner
rechten, brerimien tolle uns SOt erhydren
um feines namensg moillen. Sy will in dex
Firge ein melyreves thun und SOt mein ges
Hiboe besablen. Den 16 Oct. 1748 aus den
amtKlettenberg.

en 17¢i. 3 gr. verehrete denen aifen cine
liebe freundin aus S. Blall 12 pfund gerfiens
graupen alg cin gelubde, fendeten und emo
prablen fid) denen waifen ju andddytigem
gebetly woblthatige eheleute ausS. Blaf,
Deniger.€in balb fdhoct flachs fibermadhte,
und fiberlief fich dem toaifen-gebetl eine uns
benamte roohithdterin aus Kleinen Surra.
2 forbe mdbren fdyicEten denen mwaifen von
Dem feld-fegen werthe eheleute ausdem Al»
tendorfe. 1 Forb voll mdhren fehickte ebens-
fals ein lieber freund aus dem Altendorfe.
Den 19 ei, inen forb voll blauen Folbyl fibets
bradyte eine werthe iungfer aus dem Al»
tendorfe.

Den 21 ej. 2gt. ethielten die maifen in einem
settel Desd inbalted.  Ein von grund der fe-
fen betriibtes eib gibt 2 gr. mit bitte ¢8
nicdht ju ver(dmaben ; Kb ficben waifen
bittet fleifig flir mich, daf der AlUmddytige
um des theuren verdienftes FEfu mein ge-
beth ethdre, ich will euer nidht vergeffen.
Nun du mein Eridfer Fenneft midy, HEe
J€-
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KCfunimm midy judir, ichfliche ju deinen
betligen theuren rounden, SE{u erbarme
Dich metner, durei|t meine grofe felen und
letbes noth roiegefabrlich es ummich fichet.
Amen, amen, HEvr §Efu, amen.

| ©Otn 23 ej. 4 gv. fellete denen watfen ju und
emprabl fich in feinem befondern umjiduden
dem watfen-gebetly ein entferneter freund in
LJrobra.

| Oen 24 ei. Mit2 {dhock fladhs verforgete die
waifen und fbeclicf fich ihrem gebetly cine
werthe freundin von Klettenberge.

Den 26 ¢j. 4 gr. lief eine Francke witbe denen
waifen fberreichen, und verlangete bet ihree
grofen (eibes-fehmwadyheit mit in das waifen:
gebeth emngefdhloffen ju roerden, aus S.
Jacobi,

Den 28 ei. Durch 1 fdheffel Forn machte denen
waifen eine befondere freude und reitiete fols
he yueinem andddytigen gebetlye eine froms
me witbe aus dem Altendorfe,

Den 29 ej. 1butte voll Diinne bier fendeten des
nen waifen gute freunde ausS. jacob.

Den st ¢j. Einwerther freund welckete einige
breter voll bivne fiir dicwaifen obne entgeld
qaus S, Blaf,

November anno 1748.

Den 1Nov. 12 gr. fendete denen waifen und i
betlief fich ilrem gebetly cine geehrte witb
aug S. Blaf.

| Den 2l vuthl, dberbradyte und empfabl fidh
Bem

2
¢
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detm waifensgebeth ein beftdndiger wollehda
fet qus Komfaoe,

Den 4 ¢j. Ciuen fheffel gerfre fbermaditen
ausrodrtige mobithdter vom (ande, und vers
langeten der waifen anddchtiges gebetly.
€inen Eorb voll blauen Folyl gab denen wats
fen jum mavting«abend ein fieber freund
vom Srauenberae. 12 gr. liefen denen wais
fenunbenamte woblthdter yum martinssas
bend einveidhen thnen dafiie giitiid su thun.,

Dens ej. Mit einem Eord voll dpffein ummars
tingsabend labete die waifen und empfabl
fid ihrem gebetly ein gelicbter freund aus
Dem Altendorfe. 2 {dyock flachs fibevfchickes
te Denen waifen und verlangete bei ihrem flir-
baben derfelben gebeth eine tugendfame
jungfer aus Puftieben. Eine gans jum
martinssabend oerchreten ihrer beliebten
gewohnibeit nach gefegnete ehegatten qus
S. Jacob.

Den 6 ei. 19 frifihe bund wiifie erhiciten die
foaifen jum martinssabend von glitigen
woblthdtern aus dem Altendorfe.

Den7ej. sethl alg ein vermachini6 beliehten
pergniigte woblthdter jum martinssabend ju
fiberfenden aus S. Nicol. 6 fdyeiben butter
tief an die maifen Hberbringen eine walre
liebhaberin dever waifen aus Renectenfiein.
1 batben ausgefthladyten fdhops empfingen

- Mam marting-abend die waifen von milden
baoden, ausdem Yltendorfe,

Den
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| ®en 8 ej. 16 pf. filydpfen-fleifeh vevehreten ebens
fals jum martins«abend glitige tmu Deaus
S.Blal. 8 gr.{1ef etn unbenamter gdunevdez
nen waifen-uftellen, und vevlangete belfels
ner arofen (eibes«fehwachheit dDerfelben anz
ddadtiges gebetly, von der Hagelleiten. €ir
ne gans feadete denen waifen ihrev preife
wicdigen geswohnbeit nad eine unermidete
woblthdterin aus Haberungen, Mit etnem
viertel aepffeln erfreuete die waifen ¢in bes
fiebter freund aqus Kleinen Furra. 4 gt. le
berbrachte eine waife an die watfen und ems
pfabl fidy ihremgebetl, aus dem Sadyfens
lande.

en 9 ei. Fir fAmtliche waifen.Einder gab <¢in
guter freund aus S. Nicol, {dhdne bunte Lich»
ter jum matrtingsabend.

@en1o i, 45 paar frifdhe femmeln jum braten
auf dem marting:abeud fendete ferner guten
gerobnheit nach, ein gefegnetes ehepaar
aus S, Nicol. 5o paar frifthe pfennig s brode
fibermadhte ¢benfald .jum martingzabend
jeiner beliebten aemwobnbeit nach, ein walys
vee gutthdteraus S. Nicol, Eine butte voil
gut bier lieff denen waifen ju einem labe:
trunct am marting-abend jufiellen ein foers
thes ehepaar aus S. Nic.  Eine able ymirn
sum serchen Der fiebe gab denen watfen ¢ine
betagte ithe aus dem Altendorfe. 4 gv.
bandigtedenen taifen etin, eine unbenamte
iungfer nachdem fie fic) unter mdhrenden

lquz
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fautenund fingen an denen waifen beluftig
te. “Desgleichen that audh etne fromme wits
beaus S. Blal, und gab benebft einem herblis
dhen fegenswunfdye 4 gr. fir die waifen.
en 11 ci. € bausbacfen<brod Gberbrachte
und empfabl fich in ihrem_befondern anlies
gen e tvaifensgebeth eine auswdrtige
freundin aus Srofen echfungen.

Qen 13 ei. Cinfchock flachs fiberreichete an die
armen waifen und vexlangete in ihrem bes
jondern auliegen devfelben gebetly cine ges
liebte rooblthaterin aus Puftleben.

en 15 ei.21 gr. 4 pf. gab miv fiix die waifen
eine betriibte mutter und Defrdndige wobls
thdterin qus S. Petri. einen fcbeffel Eorn fie
vie waifen jumunterbalt juerbaufen , und
begehrete inibrem GOt beFanten umftdny
ven dever waifen-gebetl.  IMit einem (chefz
fel Eorn verforgete Die waifen und verlangete
Derfetben andddhtiges gebetly cine vornelyme
witbe aus S. Blaf.

Oenrgei.Einen halben fcheffel Forn tiberbrachs
te ctne auswartige, jedod) beftdndige wolyl~
thaterin aug Puftleben, und empfabl fich
und die lieben thrichen in das waifensgebetl.

Qen 20 ei. Einen fcheffel Forn (chenckee jum

unterbalt denen watfen und veclangete fiic |
fidy uud ihre werthe angelydrige dever wais |

+fensgebetl, eineofitiae freundin aus S, Blaf.
Qen 21 ei. Ginen thaler empfingen die waifen
aus der grafffchafit Hobenfiein, mit einem
3¢
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gettel Des inbalts : Cine getviffe perfon fis
berfdhicet denen waifen rrthl. werl dev liebe
GOt hr Franctes Find wieder gefund ges
macht, undempfichlerfich, ihrem manng und
Eind ferner tn das waifen-gebetl.

Oen 23 ei. 2 fchock flachs Giberbrachte eine auss
artige freundin aus Merbach, und verans
gete dever waifensgebetl fir fich und thre lies
be tochter tn befondern umftdnden.

Den27 ei. 3fdyeffel mehlals ein Derrn;id)txliﬁ
flic Die waifen aquen Andreastag, welches
ein rooblfeliger gmnur bei fetnem l«b eiten
auf fein haus gegrindet, find von werthen
handen, al8 iesigen befibern diefes haufes,
denen waifen vichtig jugeftellet worden qus
S .Ni(‘o'.

Den28ej. gar. fiur ein febr Francfes Eind ju
bitten, tourde denen waifen jugefiellet von
einer redlichen mutter aus S. Blaf,

Den29 ei. Mit 6 ftibidyen quten bier labete die
taifen ein frommes ehepaar aus S. Petri,
@en 30 ej.Mits fibidyen bier erquicketen die
watfen und iiberliefen fich ihrem andddytigen

gebeth woblthuende freunde aus S. Blaf.

December anno 1748,

Den 1 Dec. 2gt. erhiclten die raifen von unz
beFanter hand wobei der waifen-gebetly bes
achret yourde.

Den 2 ei. g av. flir eine vom fhlaae gerfibree
perfon @Ot um eine felige aufiofung anzus

tufen
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rufen, tourden denen waifes jugefteliet aus

S. Betrs

Den 3 ei. 6 g, fibevreichete ein unbenamter
gonner aus der Schroeis alder fichin den
waifenbaufe umfabe, und die vorforge Sots
tes, welche fich davinnen deuthic) peuget bes
underte.

Den 4ei. 46t. gab denen waifen und begehres
te fire thre Francte focdhter Das waifenrgebetly
eine {iebe mutter qus S, Petri.

Den g ei. g pfundbirfen fendete denen waifen,
und uberlief fidy threm gebeth ein gefegnetes
ehepaar aus S. Nicel,

Den 6 ci, Mit 1 (heffel erbfen und einer feite
{pecE verforgeten GOt befante woblthdter
aus S. Jacobi die roqifen, und empfablen fich
ihrem andachtigem geberly. 1 {cheffel Forn
rourde denen waifen yugefteliet von vftmalys
ligen gutthdtern aus s. Nicol.weldhe sugleich
Das waifenrgebeth begehreten.

Dengei. Enen fderel Forn lief ein unbename
ter toohyithdter vom fande denen waifen ju»
fiellen , undempfab! {ich und feine werthe
ehegattin in gang befondern umftanden in
vas waijen-gebeth.

®en 10 ei. 2 gr. ourden tberbradyt mit dem
beaehyr; einen febr Erancten mann mitindas
waifen-gebetl eingufdliefen aus s. Jacobi.

Qie¢ am 11 Decembr. diefes ialres gefamiete

buftags colle@eauf das8 quartal Luciz,

betrug folgendes, als
bl
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© 33 B
tthl, gr. f.

u S, Nic,incl.einegDuc, 15 10 9
S.. Blaf, ’ 9 v
S, Petri ¢ 21 8

B. Mar,inmonte ¢ I II
B, Mar.invalle » 2 5 »

3
S. Jac,mit denen jettelnab§ 17 §
4

A S T T SR e

Summa 40 9 3

a) Ju Ddiefem jettef waren 9 ganke baken mit
etnem nnbefanten fticke geldes, und dabei
Die worte : Jhr waifen feyd mir hold mif
euren bitten und flehen, fo oft ibyr foldyes laft
vor mein und euren GOttt gefhehen, und
fend Dabei meiner eingedenct, daf SOft 3u
meiner nalyrung feinen reicdhen fegen fdhenct,
und fo das wird gefchehn, daf GOt mic
laft fetne hutfe fehn, fovwrllich auch der wais
fen eingedencfen, und von feiner gnddigen
bilfe audhy tederjeit was fchencken , und
winf{d) aud) dies daber, daf SOtt allejeit
etier und mein getreuer vater und verforger
fev.

b) Jndiefem jettel lagen 4 gr. und dabei twas
ten Diefe worte ju lefen : Fitvmeine liebe
mutter weldye Sott auf das Francfen bette
geleget ju bethen, daf fic mieder juthrer ges
fundbeit gelange ; desglercdhen wird ju bits
ten verlanget fir midh , daf Sott fir mich
vaterlidh) forge und miv als ¢inen iungen

¢ mene
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menfdyenmein biggen brod befchehren wolle,
Diefes gefchehe um Ehrifti millen. . Haffels
felDe Den 11 Dec. 1748,

eod, 16 gr, empfingen Die toaifen in einem jets
tel Dexr Diefe auffdyrift hatte: Denen wais
fen fchencEe Diefes ein freund chrijtlicher lre-
be. Mordhaulen den 11 Dec. 1748 12 ge, beo
liebten S. T Here Paltor Leffer denen wair
fen jusuftellen, oeldes fie den 16 Nov.1748
imbeichtitubl fur die waijen erhalten.

en 12 ei. mit 3raudyen Enabensmiigen bekleis
Dete Die waifen ein beftdndiger wollthdter
aus S. Bla(, 3uthl. fendeten S.T. Here Paft.
Birnfchein, roclche fie in einem gettel des
inbalts empfangen s Drei vthl.ju einem Flcis
nen beitvage fir die armen waifen in Nords
baufen. Mit SOt werfich mein neke aug,
fo siel ich fegen in Das haus, Nordhaufen
Den26 Nov. 1748 F. B, & 18 pfeffertafe(n
verchrete eine geneigte freundin qus S,
Jacobi.

®en 13 ei. einen hatben (dheffel Forn fiberfchicts
te eine chriftliche toitbe aus Bielen, und ems
pfabljid) Der waifensgebetly.

Qen 14 ei. 1ethl. erbielten die waifen qus S,
Bla’.Derdabei befindliche zectel faffete diefe
worte infich :  Hiermit uberfender rehl. - |
s witd dabei verlanget, daf die waifen mit
mit belfenden lieben GOtt dancken, daf er
mitvon ¢iner fehtweren ErancEheit wiederum
bat aufgeholfen, Nordhaufen den 30 Nov.
1748
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1748. Jngleichen empfingen die twaifen
durd) S. T, Herrn Paft. Birnfdyein 6 gr. in
einem jettel Des inbalts : Cine dyriftliche
witbe ju S. Blall wobnbaft, hat mir diefe 6
gr. jum dancfopfer fir die genefuug ibrer Fins
Der Denen waifen jujuftellen geaeben.

Q¢en 15 ei. 8 gr. ourden von unbenamter hand
aus S. Blaf. in einem jettel Denen waifen fie
bermacht, Die oorte im jettel find diefe : Hier
itberfende deneti waifen 8 gr. daf fie metn lies
bes Eind mit in iy gebetl fchliefen, damit
SOtt meinen Finde die fdhroere laft abnelys
me, dieer ihmauferlegt. Jch bitte inftdns
Dig um das waifen-gebeth.

Denisei. Mit einer tonne bier roeldye bei vers
Eauffung Des bierlofes verfprochen worden,
erfreucte Die waifen eine geneigte gdnnerin
aus S. Nicol.

en 17 ¢i. 16 gt. iberreidhee felbft ein beliebter
und redlicher freund aus S. Blalii denen wais
fen jucinem weinadhté-aefhencfe, und ems
pfabl fich detfetben andddytigen gebetly. *

€2 Den

* @en 17 Decembr. abends swifdyen 5 und 6
ubr entfchlief S. T. Here Fohann Andreas
Heddewig Paltor ju S, Perri, Alleffor deg
Confiltorii, In(pector der Fungfern-Sdhus
f¢, und Adminiftrator des Qatfenhaufes.
Gie waren gebobrenathier 3u Nordhaufen
ven 30 Dec, 169t Fhr HerrBVater war S. T.

Here
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36 D

Den 18 ei. Fite g gr.weiben-mehl vevehrete als

ein geliibde auf das quartal Luciz ein gutes

herk qus S. Blaf.

Den 19 ei. LWurden § gr. von S. T. Heren Pa-

ftor Birnfdyein denen twaifen jugetelet,

weldye Siedurch den ordentlichen Poitilion
von

Heve Jobann Yndreas Heddetwig, Paftor ju
S. Perri 2c,  Gie frequentirten hiefiges
Gymnafium, bif ie fich 1714 nach Hes
naundvondar 75 nadh Leipyig auf tnivers
fitdten begaben.  Nachdem Sie an beiden
oreen fid) 3 ialy erweilet |, und etlidye iabe
Sbhrem wobifel. Herrn Water {ubleviret, {0
wurdeu Sie, nady deffen ableben, dader T.
Here Fohann Sourad SGothe ilrem Heren
QBater (uccediret, jum Diacono juS. Perri
17210en 30 Sept. erweblet, ‘und nachdem
Sic viefem beil. amte in die 23 ialr vorges
ftanden, forwurden Sie nad) ableben Tit.
Derra Johann Chriffoply ebels Paftoris
ber diefer gemeinde, jum Paftore ven 2 Jan,
1744 ¢rwebhlet, Sievermalteten ibr beilie
g¢s amt nady threm vermdgen treu und forge
fltrg, bif sum 11 Dec. diefes iabres da Sie
Ote [ette bufpredigt gebalten, worauf Sie
verfchiedene heftige sufdlle empfanden, und
Den 17 Dec. abends jrorfehen 5 und 6 ubyr ilye
ten getft threm Eeldfer fbertieferten, nachs
dem Sicryr (eben gebracht, auf 57 1y wes
niget 3 tage,
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pon Duderfradt am 13 Dec. 1748 erbalien.
%n dem beigefligten jettel roaren diefe worte
enthalten. €8 wird ein fiecin almofen von
einer freundin aus Duderftadt Gberfdyickt,
und verlanget der oaifen danct-gebetly, o
fite fie Einftig ein mebreres thun wird: Fhe
3 gt. brod als ein gelibde auf das quarral
Luciz empfingen die mwaifen von twilligen
gebern aus S Nicol.  €menbledyernen biers
heber gab denen mwaifen cin fieber freund aus
S. Blat:  Rwei fchoct flad)s wurden aus dee
Srafffdhatit Habnftein Denen waifen mit eis
nem jettel Diefes inbaled emgehandiget: Hier
fFommen 2 {chocE fladys von einer waifens
freundin die fidy und die ibrichen decfelben
andddytigem gebetly empfichlet.. 8. den 17
Dec 1748, Unten flunden diefe worte: Ein
idhrig getfibde. 2 rthl, 2 gr. tiberbrachte
felbftein roerthgefchaster gduneraus S.Blal,
venen waifen sumoeinachts-gefdhencle, und
verfangete fir fidy und {amtlidye angehdrige
Dever waifen andadytiges gebetly.  Mit eis
nem eumer volb mildy jum backen erfreuees
te Die waifen eine dehte liebhaberin qus S.
Jacobi,
en 20 ei. Einen halben fdheffel fdhone mebi
und 4 or. amegelde fendete als ihr gelfibde,
und begehrere beiilyrer langwierichen (21bes:
{dhwachbeit dever waifen gebetly eine mebrs
mablige woblthdterin: vom Frauenbe vge.
€3 3 gt.
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2 gt. am gelbe und rpfund weife {tdrcke gab
Denen waifen eine gute freundin aus S. Blaf}
Cin {hoct haré-Edfe fendeten auswdrtige
toblthdter und Bberliefen fich dem waifenis
gebeth, aus Beneckenftein. 2 gr. jurdancks
fagung fiic gliscElich volbrachte veife exlyiclten
Die waifen von einem freunde qug S. Blal,
2. ot. iberbrachte eine chriftliche witbe, Sott
vor ihr Find anjurufen, dag er es nady feinen
hetl.willen mit folchem fchicEen wolle jum s
benoder jum fterben, aus S, Petri.

@en 21 ei. Cinen eimer voll {iffe mildy lief des
nen waifen yuftellen und empfalyf fich derfels
ben andddytigem gebetly eine giitige freundin
aus S:Blal. - 6 gr. iiberveichete von feinem
armuth jum weinadyt-gefchenct, und begelys
tete SOt angurufen, dafer das dyriftliche
vorhaben feiner todyter ju feiner ehre, ihr as
ber sum felens und leibes heif gereichen lafs
fen roolle, ein auswdrtiger drift aus dem
amt fobra. 2 gr. erbielten die waifen Jum
weinadyt-gefchencE von etnem beftdndigen
woblthdter aus Pufiteben. *
Qen 22 ei. Mit einer tonne guten bier fuchte die
waifen aufdas weinadytsfeft ju faben, und
eme

* Andiefemtage it AnnaClifabetha Tenges
lin, af8 fiein der helme brunnen-Efrefje ab-

zgfﬂic&n wollen, ‘in diefem waffer - ertruns
¢l
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empfabl fich ihrem andidytigem gebeth ein
pornehmes chepaar aus S. Blaf,
Den 23 ¢i. 4 or. HO jut dancffagung fiie Die
genefung thres Eindes liefen Denen walfen
suftellen werthe eltern aus S. Blal. 16 gr.
wurden von unbenamten hdnden als ein
weinadytgefdyenct denen twaifen ibermadyty
wobei man derer waifen bergliches aebeth
begelrete. 1rthl, als ein gellibde rourde yum
oeinadt-gefdenct denen roaifen eingehdne
Diget von geliebten ehegatten aus dem Ale
tendorfe.
Den 24 ei. 4 THpfferne feuer-pfannen gab dé.
nen voaifen eine liebe freundin aus S. Blaf.
Die befen yum backen empfingen die waifen
tie gerodhnlich von unbenamter hand aus
S.Nicol. Mit2 neuen hiiten beFleideten dfe
waifen fromme chriften aus S. Nicol.  2tth.
fendete Denen waifen aus willigem hergen
¢indenen armen befonders befanter freund
aus S. Jacobi, um denen waifensEindernt
auf as feft glitlich yu thun.
®en2s ci. Mit 30 ellen gedructen flonnel exs
freucte yum weinadyts gefchenct und ubecs
lieG fich Derfelben andddhtigem gebetly ein
aefegnetes ehepaar aus S. Nicol. 1 rthl.
fam aus S.Bla(. mit einem jettel Ded tns
balts :  Hier fberfchictet etne unbefante
pecfon einen thaler und begebret derer wais
ferizgebetly, Dag fie ®Ott in ihrem after frace
€% ofen
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fen und bei ertrdglichen umfidaden ets

balten toolle, *

Denz6ei. 2 dugent blecherne I8fef, 2 helfen.
beinerne Bdmme, et mweiter hoen-Eamm, 16
mesfingerne baarnadetn, 16 topfbander, ¢
friscEblauund weis band, fiberbradyte eine
chriftlidhe voblthdterin sum weinadyt-ges
fchenct, und empfabl fidy und vie lieben ihs
vihen indasg mwaifen-geberh), ausS. Nicol,

Den 27 ei. Einen handForb voll aepffel verehs
rete feiner gerobynbeit nad ein lieber freund
aus dem Aitendorfe.

Den 28 ci. 1fdyeffel Forn fendete ein hochges
fdhdster gdnner denen waifen sum rocinachts
gefchencte, aus Hefferoda.

Den 29 ci. 2 gr. fendete idy denen mwaifen tel-
che mit von einer chriftlichen frau aus S, Pe.
tri flir die waifen warengegeben mworden.

Denszoei. 16 gr. empfingendic waifén aus dep
S. Jacobigemeinde miteinem jettel deralfo
fautete : 16 gr. fiberfende Denen waifen alg
eindanc opffer, dafmich SOt aus einee

atos

¥ n diefem als am erften beil.Ehrift-tage friie
he morgens jwifdhen 6 und 7 ube ift die
rel. fiaern Da fie bei der Kloftermiille
waffer hoblen wollen, in den miblgraben
oegen ihres holen alters und arofer feis
bes:fthrwachbeit, berabgeftiitet, und dags
Wnen evtyuneken,

http://purl.uni-rostock.de DFG

/rosdok/ppn1688773967/phys 0044




B 41 ®

grofen lebens-gefabe errettet hat. Norda
haufen, Denjo Dec. 1748.

Qen 31 ei. Mt 12 gr. befchenclete ein dyrifilich
ehyepaar aus S. Nicol. Die waifen, und erina
nerte Dabei, Denen waifen aufdas neue ialye
quteﬁburbawt su Eauffen und fie damit 3w

laben, wefdyes qud) nach willen beobadytet
worden,

*»
* *

Almofen welde aus denen ftoden wnd
biidbfen vom 1 Sut, bif sum 31 Dec. digs
f¢8 1748 iabres exhoben worden,
find diefe :

vehl. gr. pf.

Auf €. HodhEd.Raths woeinfeller 2

0 &
Aufdem Firdyen-faale 8 13 6
Sn denen 3 linden 2 T R
2us dem frocke vor dem waifens
baufe mit cinemalten braunfcdhreis
ger Albertus thaler weldyerim O-
ctober gefunden worden , benebfE
Den jettel A, § 16 11
Aus dem barfiiffer:ftocke mmcnen
petteln B. : § 13 IX
Aus dem tdpfier:frocke P K9’ e
Aus demrauten. ﬂoefe mit dem jets
tel C. e
us dem ®unbbauferﬁoc€e N T
€ i Yus
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tthl, gt. »f.

Aus dem grimmels«|tocke T e
2us der badbfeber der Frau

rel. Semperin ’ ¢ 18 v

Aus derbuchfe bei Hete Sebertn = 4 3

2Aus der birdyfe auf den geiersberge + 12 10

2Auf den hammer z .

Summa 29 15 8

A.

a) Jndiefem jettel waten 2 gt. und die worte
oen 24 Kul. 1738 2. gt

b) 8 gv. waren in diefem jettel,dabei [af man
Diefe worte : Jbr lieben toaifen bittet fiie
midh) den lieben SOt dafer mich von
meinem fdytoeren anliegen Befreien wolle,
wenndet fiebe HOtt euer und mein ges
beth erbdren wird, will ich ein mebreres
thun. & iberfende hierbeisgr. Nord:
baufen.

c) Jndiefem jettel fabe man diefe worte ger
Ichrieben : Opffere GOt danck und bes
sable dem Hodyften deine gelfibde. Nord:
baufen den'18 Sept. 1748 iedoch ¢8 toat
Feingeld in Diefem jettel, viellcicht wird ev
fich beim binein ftecken im frocf aufaethan
und das geld hevaus in das fcdhadytelchen
gefallen fepn.

d) 2gr.erhieltendie twaifenin diefem jettel,
Die beifchrift war : Das tdhrliche gelfibde
2 gt. Dexlicbe & Ott roolle Diés wwenige fer

gnei.
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gnen, Lobe den HEren meine fele und
vergif nichtwas ev divgutes gethan bar,
A M §.

e) Sn diefem pettel fanden fich 3 gr. iedoch
maren in dem gettel 2 gr. gefchrieben und
sugleich Dieworte ¢ 2gr. jum dancfopffer
fiir meine eltern, Daf fie der liebe OOt
bif bieher bei guter gefundheit und roli:
ftand erhalten, det liebe SOt wolle in
denen juftinftigen jeiten ferner mit feinee
gnade fiber uns walten, Nordhaufen den
23 Qec. 1748.

f) Su diejem jettel empfingen die waifen sqr.
fein inbalt fautetealfo : Jhr licben wair
fen fdhlieft mich in euer gebeth mit ein, dDaf

' der grofe & Ott in gnaden meine angjt von
meinen hergen wegnehme, dieweil id) in
er welt verfaffen bin und nicht weif wo
i) mich hinvoenden foll.

BO

a) %n diefem pettel oar Fein geld aber diefe
wotte : HEr SOt Vater im himmel
erbarme didy fiber mich armen fhinder !
HEre GOt Solyn der welt Heiland ete
barme dicdh uber michy armen flnder!

HEre GOt heiliger Seigt exbarme dich
fiber mich armen funder, fey mir gnddig
erhdre mich licber HErre HOLE, fep miv
gnddig beelyre mich lieber HErre GO,
bilf miv qus alley noth, erhdre mein armes
und
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und et lieben waifen-gebeth, gieh gefinds
beit an liebe und an dev feele.

a) Bn:diefem jettel lagen. 2 gr. die beifchrift
war: Jhr leben waifen bittet doch den
Lieben Sott, daf er mid) fitr allem fchaden
und ungliicE gnddiglich bebiiten rwolle,
unbumit feinee gnavigen bilfe miv beiftehen
tolle,

b) %u diefetn gectel fanden fidy 8 gr. mit des

nen worten 3 gt. als ein gefchencke fehenckt
denen waifen ein dytift am 16 Octobr.
1748
K diefem jeteel exhiclten die waifen 4 gr.
due beifhriftwar :  Gott yum gruf! b
licben voaifen ich bin fetber eine vater-und
mutters[ofe waife, weldye nach ibrer els
tern abftetben hat miffen ibre vdterliche
woboung verlaffen und ju threm bruder |
aieben.  Sott aber hat mir in meinen b2+
geibten roaifensftande ein fdyweres gebres
ehen ju gefdhickt, daber idh in meiner ius
gend aufroacdhfen muf, tvie etne tofe une
ter Denen dornen; ift ein leiden vorbei fo
Edbmmt (dhon ein anders an die frelle. Gy
bitte alfoibr licben voaifen wollet mit mit
3u Gott vufen welder iff etnvater glier
armen watfen, dager miv geduld verleis
ben, und meine fetden findern wolle, um
KCiu Chrifti roillen amen, e I;‘Cel)iétf
4
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bei 4 or. al8 ein Fleines {herfflein icdod
aus getreuenherben, der liebe SOtt wols
Iees vermehren, MNordhaufen den s Now,
1748,
¥*
* %

'I%“En XEfu geliebter sooblthdter ! Diefes
! fiud nundie woblthaten, weldye unfere
)| waifen in dem lejten halbenjabre, des jurtic
| gelegten 1748 jabres, miteben {0 innigerfreu:
(| e als herslicher dancEbarfeit empfangen has
1| ben.  Das urtheil, welches jener gbnner von
| unferm waifenbaufe fallete , da er ju mic
| forady: Gewif fiefonnenineinem halben ialys
.| xe mebyreve woblthaten gufweifen, als .inmans
| dhem waifenhaufe in vielen iahren nicht ge-
[ famlet werden, s ift diefes einbeweif, dafin
[ Norobaufen und deffelben gegend die liebe in

vieler hersen nody nidht erBaltet und erfroren

fen, findetaudyin diefer nacdhridht feine volle

Fommene beftatigung. €8 fiud der wobithas
(| genviel, viele dexfetben find befonders anfelyns
| lich, Dicinsgefamt erweifen, GOtt fen noch
/| ein tremer Water der-watfen, Er thue nody ime
| merdurd) redidye thriften feine miide hHand ouf
und fdttige diefe arme mit roohlacfallen ; G
reiteuns nody tdglich ihm em EbenEjer, 0b
roolyl nicht von fteiuen, 1edoch von dancfbas
| ten bergen aufjuridhten s denn wir haben mit
1| ieDenabendyu fagenurfache; Heute hat SOt
une
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unfern waifen audy geholfen ' Bei dem befhluf
iederwode, iedes iabres Fdnnen wirnidht ans
Ders fagen, als: GOt hat unfere waifen nidht
veclafjen noch verfaumet, S hat ihrer im bes
ften gedadht , der name des HEren fey dafiie
gelobet!  &onim denn bin theurer wolylthds
ter Diefe jeugniffe der votforge GOttes, als
etnen bemweif, wie forafdltig deine glitigleit ans
gemercfet worden.  Diebelohnung dafiic haft
duvon dem gnddigen GOt ju getvarten , bei
welhem das . gedddytnif deiner fiecbe tweder
bergehen nod) veralten wird. &g follen aber
unfere watfen nicht ablaffen , unter beweglis
hen hdnde vingen und freudigen thrdnen, deis
ne gewogenbeit vor SOt ju riihymen , und um
fegen und gnave fiir o1ch nnd dein gefchlecht 3u
erbitten. . Solte diefes aber ohyne erhdrung vlys
nefrafft bleiben? Da as gebetly der elenden
durd die wolcken dringet, (a) da B Ott aufdas
fdhreien der elenden mercket, (b) da er felbft
miteinem eide beftdtiget, daf Fein becher Pale
tes waffers folte unbelobnet bleiben! (c)
MNein diefes warfensgebeth wird GOt nicht
unerfiflet laffen : fondern auch an dir Ddiefes
worterfillen, ein gut auge twird gefegnet, denn
es aiebt feines brodes den armen. (d)  YUber
laf dody nod) ferrier Die waifen bei dir ‘gnade,
ecbarmung und bistfefinden.  $Hbre nicht agf

qas

a) Sir. 35,21. b) ‘J.\falm¢34,16~ c) Math.
1042, d) Spridywdrt. 229,
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vdterlich an fie judencfen, und mitterlichy fir
fic juforgen. Duboffeft ia, duweift, dufics
beft an dir, Daf GOt Des erbarmens gegen
vidh nicht mide wird, dag er fich unaufldriich
mit toly(thun gegen dich befdhdfftige , und die
bei ieden liebesspeichengleidhfom jurufe: Gin
betfpiel gebe ich dir , daf du andeinen armen
brivern thult , wie i) dir gethan babe. S~
Dencfe alfo nod ferner an unfere waifen , fie
bitten darum ! thue auch Pinftig geaen fie deis
nemifdeband auf , fie erfuchen dich darum!
fde bierreichtich , damit dudort reichlich uud
obneaufhdren ernten mdgeft. €8 Fomt qerif
¢in vergeltungsstaa , da dir wiederumein voll
gedructt und tberfiitfia maas wird indeinem
{choos gemeffen werden. Samle dir ¢inen
{hag im himmel , und fey verfichert, daf das
wort Ehrifti: Gebet, fo wird eudy gegeben,
Luc. 6,38, ¢in walres wort fey.

Duaber treuer waifens BVater , der du
Der waifen viel madheft , damitdudeine vors
forge verherlidhen, Demne licbe gegen verlafjene
offenbabren , und dir in deren munde ein Ges
beth, etn [objubereiten michteft: laf dodh die
bitte Diefer und aller armen teded mabyl vor dich
fommen , weldye fie mitgebogenen hergen und
Enten, mitthrdnen , bhdndefalten und feufien
su Divabfdicken.  NRufen fic : HErr erbarme
oud) fiber uufere freunde und gbnner! fo ants
woyte dus Jch willesthun, Sagenfie, HG 1t
fdhlite

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Bibliothek /rosdok/ppn1688773967/phys 0051

DFG



& 8 D

fehiige Diefe jtadt, thue wobl ibren eintoohnern,
voende alles unglicE und jammer von diefem
maurenab! fofprich du, esgaefthehe, twieiby
gebethen habt.  Fun foneige denn nodh fers .
net dhriften-herben jur bejidndigen huld und
erbarmen gegen unfere waifen. Segne alle
ibre gdnner und woblthdrer , fegne fie ie mele
und mebr, fieund ihre Finder. Laf diefe wais
feny als deinevflansen , als reifer der gevechs
tigFeit ju deinem pre1sanfroadhfen, und in dee
sucht und ermabnung ju Div evzogen roerdew.
Nun

SEfu {afje deinen {hifd unfre wecthe
{tadt befdugens

fep der Flugen Bater Frafft, die vor div
imrathe figen ;

fchreib an alle burger-hHaufer deinen
SEus namenan:

madh aus unfrer Norden-fradt ein vers
gnugtes Canaan,

¥e
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nberdie 12lesten vortrige,

L Regifter, inanfehung derer vHorre:
den, weldye in diefen vortragen bes
findlich,

Drr 56 vortrag, Der nug der vortrdige
von _biefigen vaifens
haufe. Herr Patt Lefer,

Der 57 vorte. €hrifticie almofen, ol
el twohl angebradyres
capital. ~ Herr Paftor

| Birn{dein,

Oer 58 vovte, Dieimwobithun fich uns
ecmudet befhafftigende
guthe SOttes - Hetr

" Paft, Hieddervig.

O 59 vorty, Armuth alg ein frudts
bringender acfer, M.
Gulharde,

D 60 vorty, Das grofe gemwidhte eines
germaen {herfleing in
Denen augen JESLI,
Deve Patt, Birnfihein,

® O
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Der 61vortrag. Der von GOt gefegne:
te und von menfden
geliebte  und - geehrte
woblthater. Herr Paft,
Heddewig.

Der 62 vortr, Das Nordhaufifbe wai-
fenhausg als ein temypel
Derbarmbergigfeit. M.
Culharde,

Der63vortr. Die vortheileciner fiadt
: von einem drifilichen
taifen - haufe.  Here

Paft. Birnfdyein.

Der 64 vortr, Diebedienung Chrifti an
dennaditen. Hetr Paft,
| eddewig.

et 65 vortr, Die ndthige vorfidyt einesd
chrifren in anfehung derer

gelubdens M. Gulhards:
Der 66 vortr, Die fivafe derer waifens
beleidiger. Herr Paft.

Birnfdein, e
Der 67 vortr, Hier fehlet die vorvede
toegen Des. regifrers.

M, Gulhardt,

IL
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I1. Regifter berfchiedener gaben, fae

den, und veranderungen, weldhe in dies
fen. I2 vortragen angemerdet worden,
Die romifche 3ahi bedeurer den vors
tvag, deteutide aber das
blat,

A

.6.c.biicher LVHI, 8. 1XIL 29, LXIV. 36
Albert (Herr Foly. Friedrich) wird Conretor
albier LIX 3.
Almofen 1was fie find , und worauf fie fich
griinden LIX. 4
gleichen Eeinem foringbrun LVIL. n
fondern dem Olfruge des propheten
withe LVI, 13
verdienen feine vergebung bderflinde
LVIL,
Avmutl gleidyet einem fruchtbringenden acker

LIX, §.
2.

Baud floret LVII, 86, LIX, 23

Baumwolle migen 3u flttern LVIIL, 56

Bettyeug LVIL, 83, LXIL37. LXIV, 36,38

Bibeln 4 gebunde LXIII, 34

Birnfdein (Herr Foadyim Dietrich ) wird Pa-
ftor yuS. Blahi, Afleflor des Confifto-
rilund Adminiftrator des maifenhaus
fe8  LVII, 26,27

D2 Blie
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Blumenfiraufe von radys aufdie cankel

LXIIT, 23
DBockfell LX, 3r
Drethan fchenct der. Magiftrat albiey LVI, 57

¢
Camelot 30 ellen LVIL, 83
Cangeltudy LVII, 24
¢ Yon cremofinmit fitbernen fpisen LXIII,
22,
Catl VILrdmifcher Rdnfer verftirbt, 1wied von
et ftadt Notdhaufen betrouret LX, 15
Catechismi LX, 19.30
Cattun LVL68. 51, LVII 34. LVII 63,78
LIX, 29, ¢6. LXII, 28, LXIV, 37
L.XV,38. LXVL 54
Cattunercanbel{thbmuct obne entgeld bevfertis
get LVIIL, 46
Cometfiern, wieer einen monath lang gefeben
~ worden LVII, 16
Crucifiy LIX, 6o,

.
Danctfeft der fFadt Nordhaufen weaen ertodhs
fung Francifci I jum Romifthen
Kapfer LXI, 33
e der fladt Nordhaufen toegen der geburth |
cines jungen CreaDergogs von Oer |
ﬁCWl(f) LJXlV’ 40 {

g,
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Culhardt (M. Auguj Richard) wird Diaca-
nus ju S, Petri aflyier LVII, 12
¢ titd Adminiftrator V¢8 waifenhaufes

LIX, st
¢ wird Paftor am Frauenberge LXVIL 17
S.
Seuerpfanne LXV, 4
Slads, etliche feine LIX, g5, LXV, 37
3u 3 fhocfen X135, LXi1, 52, LXIVs
18, LviII, 23,
3u 2 fdocfen LI, 85, Lv, 28, LIX,
25,53, LXI,13.LX1L 57, LXI111,20,
LX1V,39. LXVIL27. 28,31, 37
s 1fdhoct Lv, 78 LVIT, 49. LVIILGI
68. LIXs 50. LX, 38, LX1, 37
LXI1 43, 45 46, LX11K; 19, 20,
42,46.1LXWV,38, LXVs22, 44.45
54, LXVL 46,57, LXVIL 12, 30
sushalben fdhocf LXD12, LXVIL 26
ju Fauten LVIL 21, LX1V434, LXV, 20
LX V1, 38,
jupfunden L.XI1.36.46
Sloneh 30 ellen LXVIL, 39
Shft regicrender ju Sonderdhaufen befudt
Den Ratl albier, und {peift auf Vem ratls
baufe LVI, 81.
D 3 ®.
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Garn gelbes LV, o
Oeifelung Ehriftt neu gemablet und befeftiget
LX“, 41
©eld, ju 20 thl. LXVI, 30,
juIs thl. LVIL o5

3u 10 thl. Lv1,83, of, 1.VII, §2, LX1s517

3u s thl. LV, 31, 91> v, 92, LVIILIQ
48. 1X:13.14.26,LX15 3§ LX11,25,
38.39: LX1V,27, 31, LXV559, LX VI,
38.47.51, LXVII, 1§

3U 4 thl, LVI,35.36,77.LVIL, 71, L1X)s
58.LX11,27, LXII1,48, LXV»50,
LXVI, 37,

U 3 thl. LV, 46, Lvny, 34. LIX, 24.
LXVII» 34»

3u 2.thl, 18 av: LVI, 34. 73. 76.85.91.
LVIl, 3851. §4. 69. 73. LVIil, 20,
21.38.50.53.79. LIX, 21.29.39.55.
LX, 18. 21. LX1,12.18. 35. 4 1 LXII,
1. LXI, 20. 47. 57. LXIV, 45.
LXV. 42. LXVl, 22. 34. 42. 46.
48.

Seliibden worinnen fie beftehen LXV, 5 {eq.

miflen nur GOt gethan werden
LXV, 9.

diicfen nidyts (Gndliches in fich fafs
fen XV, 11 ,
Ses
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Gelfibde mit geftoblnee [eintoand LXV, 13,
ladyerliche LXV, 14. 16.
verdienen nichts LXV, 18
thut cin fchiffsmann LXV, 22

Gefanabiidyer werden gefdhencft LXV, 44

Gobr (Herr Andreas Mauritius) Paltor ju

S.Blafii verftirbt LVI, 61 ;

Soldhagen (Hetr Sohann Cuftadhiug) wird

Rector albier LIX, 27

Soldftfict ¢inunbefantes wird verehret LIX,

Gulden mit der auffcrifie: thue vecht fcheue
niemand LXI, 15,

.
Halstlidher LIX,58. LX, 20 LXVI, 35,

Handmiffe LVII, g5, LXII, 23. LXV, 38,62
LXVI, 27.
Handfdue LX, 28. LXIV,30. LXV, 40.
$Heddewig (Here Johann Andreas) wird Ad.
miniftrator des waifenhaufes
LY. 72
wird Paftor juS.Petri LVII, 17
ver)titbt LXVI, 35
SHembdet flic naben und maddyen LVII, 74,87,

$ols ein fuder von WolcEramsbhanfen
LVIll, 19

¢in 4 fpdnnig fuder gefdhencft LIX, 20
Hofen LIX, 2. LX, 14, LXIV, 30.
LXVI » 40,
D4 Hils
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Hihe LIX, 30, LXK 29, 23. LI, 39

y
o

LXI1V,37.29.LXV,63, LXVlygs
LXVIL 6. 13,39,

Diitte Molodh woraus fie befanden LX), ¢

K.
Kalemang 20 ellen LXIH, 53
Kafienim tempel ;u QJerufalem gur geld cins
famlung LX, 4.
Karpen werden gefendet LVH, 87.LXI, 38.
Kirfchnergefellen briudevfchafft befdhencet die
waifen LXI, 37,

Kleinfdymiv [Herr Chriftian Andreas] wird
Intormator im raifenbaufe LXVI,
0.

Koopfmader-innung giebt denen waifen ¢in
gefchendd LXI, 34,

Knbdpffe mefingene 6 dubet LXIV, 17,
L,

Eeintwand wird gefchencht 3u fdhocken LIX, 24,
§8. LXI1, 28. LXIIl, 41, LXVII, 11,
u ellen gerechnet LVI, 56, LVII37.84
LIX, 42 LXI, 19, 38, LXIV, 29. 36.
45. LXV, 34, LXVII, 13, 22.

Leffer [Herr Jobann Phifip Sriedrich ] rird
Diaconus ju S, Biaf, LVII, 29,
L
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Ludeivig [ Herr Johann Chriftoph] wird Yn-
formatorim waifenbaufe LX, 27

M.

Milgen fiir Knaben
gewitrckte LV, 25,
vaudhe LIX, 63. L.XII, 24, 29. LX V11§
29. 33. LXVIL, 10, 34,
Drisen feidene fir alle mdddyen LXI, 24,
Menfchen diirfen einander nidht wiffentlich beo
leidigen LXVY, 3

O

Orthographie Herr Fudewigs 15 exemplaria
werden gefchenchs LXIV,23

V.

Papier wird gefchencht 22 budh LXIV, 27,
10 budh L.XI, 38. 10 budh L.X, 22. 6 buch
LX,33. sbuch rvi. 60. 68, LX,36.LXII
3. LXIV, 38. LXVI§, 1, 2 budh exy,
14 LXV¥, 3t

Phidhten gegendie waifeh Exvy, 9

Polmitl 24 cllen xv, 62

Poftill wird ing waifenbhaus gefdencdt Lvi,»g

Pring Filhelm von Sadhfen-Sotha gehet

: durch Notdhaufen Lvi. 79
Pring vou Rudelfadt dbernacdbtet albier
LvI, §5,

D35 x.
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X.

MRadinfchuttarn wird gefdhenct rvim, §3.

Rennecke (Hetr Georg Andreas) rird Buts
germerjter allyier rx, 13

Niegel an die hausthin vird gegeben Ly, 58

Nibefamen ¢ {cheffel rrx, 21,

Nock griiner eines vetftorbenen wird denen
waifen jugejtellet LxvI, 44

e.
Gdaffelle Lxv, 63.Lxvir. 9. ib.23
Sdharfe melirte 20 ellen Lx1;23
Gberflein wie viel e8 qusmache Lx; 8
Schneidergiilde fechencht 2 thi. 18 gr. Lvr. 47

Sdhmicde und fchlofferglifde erlaft dem wais
fenbaufe 1 thE Ex1.27, it. 12 9. LXV, 1.

GSdumachergiilde befdhenctt das waifenhaus
LVIT, 20 LX. 41, LXII, §4. LXVII, 4.

@d)uefﬁr die Fnaben L VIl 40, 56, L1X,
36.59. 61, 62, LXK, 16,29, 37.LXI,
32, L X11, 41,42, LXII, 28. LXIV
21,22, 30, 57« LXV, 35, 38. 56,
LXVI, 41.52. LXVII, 4,15, 23.

 fite die mddchen LVII, 86, LIX, 22, 544
LX.14,20,28, LXI, 47. LXI], 37

39
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39. 4% 47. 50. LXII, 46, 52,

LX1V,17, 45. LXYV1,28, 29, 39,56

LX VIl 4.13, 20, 24,

| Sdirgen LXII, 43, LXIV, 37.

Giceckel (Herr Fobann Michael) Paftor am
Gtauenberge verftitbt LXVI, 48

Spinnrad LX, 41

Srtifftsbiitee wie lange in fobder SOt gedies
net worden LXII 4.

Srlimpfe werden gefdhencht L.VI, 70, LVII,
22, 85. LV, 47. LIX, 19, LX1;21,

LX“, 42. 4;o Lxlv, 3$. LXV} 39’580
LXVIL,

z.

Sebel [Herr Fohann Ehriftoph] Paltor ju S,
Petriverjtitbt Lvir, 57.

Sempel ibren usfprung Lxir, 3,

Galomonié wie lange er geftanden
LXII, 4.

venn der andere aufgebauet mworden
LX11, ‘4,

im neuen teftament voenn fie ibren ane
fang genommen Lxi1, 5,

der barmberkigheit wo e ju finden ges
wefen Lxix, 7.

Sempel
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Lempel der Diana wie et befchaffen oetvefen
LXII, 7.

Shaler mit Sutheri bildnif witd gefchenctt
LVII', 65.

Sodesfalle imwaffer  rxvim, 38, 40.

Lraget 39 ellen L1x; 62

Such getbes Lvi, 37, LV, 5o, LXI, 13, Glaues
LXIV, 21, QUUNe8 LXI, 45,

8.
Bermddenif das Hurhagifche von 200 rthl.
LXVs 57,

vas Hefftifche von roo rthlorxiig4

sum marting-abend von s ethl. Lvir
63. LIX, 49. LX1;:39.LXIII, 4§
LXV, £4. LXVH,

amtage Andrde von 3 fdheffel vocfens
mebl Lvii, 70. LIX, §4.LXL,
42.LX1I, 46, LXV, §7 LXVH 3F,

Bm.

Baifen arme Ednnen audh barmbergigheit eve
jeugen Lxu, 18,

toie fie Fonnen beleidiget roerden Lxvi,
10 feq.

Qeven beftehlung ift ﬁrafbarnxvv,'xs feq.
Wais
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| DB aifenhdufee find ndthig und nlslidh txu, o
| fchaffen hertlichen nuken Lxu, 1o
find bethhdufer txrir, 6.
| OBaifen-fiidee roerden beftollen LXVI, 62,
| Wafchleine wird gefchencitLX V.49,
| QBeber [Herr Sohann Ehtiftian] Redtor afx
' hrer verfirbt LVIL, 73,
| SBifde[ Herr Fohann Andreds Siegthund ]
wird Burgevmeifter alhier LVILL, 18.
| Bitbe 9o idbriche veift nad) Nordbhaufen und
' befchencht die waifen LVIL, 29.
| Bolle wird verehret LYV, 254 43. LXVIL
| B infche werden nicht mebhr ju iedev gabe bels
1 gefegt LIX, 3. -

|
!

Werzeichnif dever in delren ehanges
lifchen qemeinden 3w Nordhaufen fny
jaht 1748 qebohyrnen, copulivten

* und verftorbenen,

s S, Nicolai {ind getauift 33, nemlid
16 fndblein und 17 magdlein, €o»
pulicet 12 paar; gefiorben 26 per

fonen,
i
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Su S. Blafii find getaufft 58 alg 37
fnaben und 21 maddien, copulivet
12 paar, verftorben 44,

Su 8. Perri find getaufft 33 als 15 fna-
ben und 18 maddyen , copulivet 8
paar, verfiotben 47.

Su S. Jacobi find getaufft 35 als 8
fnaben und 27 maddyen, copulivet
10 paar, verftorben 22,

Gn der Frauenbergs gemeinde find ger
taufft 40 nemlidy 24 Faben und
16 madden , copulivet 17 paar,
verfiorben 43,

S Der Altendorfer gemeinde find ges
taufft 21, nemlich 13 Enaben und | p,
8 maddyen, copulivet 16 paar, ver, | 11"
ftorben 23. -

3u S. Martini find copulivet 1 paat,
vevftorben 3 perfonen,

3
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<us| Bus. Cyriaci find verfiorben 4 pers
,‘ fonen,

| 3u S. Elifabeth ift getaufft ein unefys
liches Find , und verftorben 5 pers
fonen,

Summa Dever getaufften  22r
copulicten 56
berfforbenen 217
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	Hochzuehrender Leser!
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	Almosen welche aus denen stöcken und büchsen vom 1 Jul. biß zum 31 Dec. dieses 1748 jahres erhoben worden, sind diese:
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